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Verwaltungsgemeinschaft Aurachtal 

 
 
 

Änderung der Müllabfuhr 
 
Aufgrund des Feiertags ändert sich die Bio-
/Hausmüllabfuhr für Lenkershof, Dörflas, Münchaurach, 
Nankenhof, Neundorf, Unterreichenbach und 
Oberreichenbach 
 

statt am Donnerstag, den 26.05.2016 
wird die Abfuhr  
nachgefahren 

 
am Freitag, den 27.05.2016 

 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Das Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Aurachtal 
versteigert am 02.06.2016 um 18.00 Uhr  nicht abgeholte 
Fundgegenstände (Fahrräder, Handys, Kamera, …).  
Die Gegenstände sind gebraucht, Fahrräder sind nicht 
gewartet und werden ohne Gewährleistung für deren 
Beschaffenheit und Vollständigkeit gegen sofortige 
Bezahlung (nur in bar) versteigert. 
 
Es werden Gegenstände versteigert, die bis 01.12.2015 
angezeigt wurden. 
 
Vorbesichtigung: am Versteigerungstag von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr 
 
Ort: Bauhof Gemeinde Aurachtal, Lange Straße 2, 91086 
Aurachtal 
 
   Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 
Vorankündigung 
 
Bus-Shuttle zur  
Herzogenauracher Kerwa  
 
Wie jedes Jahr wird auch in diesem Jahr ein Bus-Shuttle 
zur Herzogenauracher Kerwa fahren. 
 
Nähere Einzelheiten dazu, wie Termine und Zeiten, im 
nächsten Amtsblatt am 16. Juni 2016. 
 
gez.     gez. 
Klaus Schumann   Klaus Hacker 
1. Bürgermeister   1. Bürgermeister 
 
 

 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 

informiert:  
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Vollzug der Bienenseuchen-Verordnung und des 
Tiergesundheitsgesetzes; 
Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut der Bienen 
Sperrbezirk Markt Eckental, Ortsteil Forth-Büg 
Allgemeinverfügung vom 29.04.2016 
Anlage: Karte des Sperrbezirkes 
 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt erlässt folgende 
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Aufgrund der Mitteilung über die amtliche Feststellung 
der Amerikanischen Faulbrut am 28.04.2016 im 
Gemeindegebiet Igensdorf, Landkreis Forchheim ist 
ein Sperrbezirk im Markt Eckental, Ortsteil Forth-Büg 
einzurichten. Die Grenzen des Sperrbezirkes sind der 
beigefügten Karte zu entnehmen, die Bestandteil 
dieser Allgemeinverfügung ist. 
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2. Für den Sperrbezirk gelten folgende Maßnahmen: 

   

a) Die Besitzer von Bienenvölkern im Sperrbezirk 
haben diese unter Angabe des Standortes der 
Bienenstände dem Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Veterinäramt, Schlossberg 10, 
91315 Höchstadt anzuzeigen. 
 

 

b) Alle Bienenvölker und Bienenstände im 
Sperrbezirk sind unverzüglich auf 
amerikanische Faulbrut amtstierärztlich zu 
untersuchen; diese Untersuchung ist 
frühestens zwei, spätestens neun Monate nach 
der Tötung oder Behandlung der an der Seuche 
erkrankten Bienenvölker des verseuchten 
Bienenstandes zu wiederholen. 
 

 

⇒ Eine Untersuchung ist jedoch entbehrlich, 
wenn sich bei der Untersuchung von 
Futterproben, die im Rahmen der ersten 
Untersuchung zusätzlich gezogen worden 
sind, keine Anhaltspunkte für die 
Amerikanische Faulbrut ergeben. 
 

 

c) Bewegliche Bienenstände dürfen von ihrem 
Standort nicht entfernt werden. 
 

 

d) Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, 
Waben, Wabenteile, Wabenabfälle, Wachs,  
Honig, Futtervorräte, Bienenwohnungen und 
benutzte Gerätschaften dürfen nicht aus den 
Bienenständen entfernt werden. 
 

 

e) Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in den 
Sperrbezirk verbracht werden. 

 

⇒   Dies findet jedoch keine Anwendung auf: 
1. Wachs, Waben, Wabenteile und 

Wabenabfälle, wenn sie an wachs-
verarbeitende Betriebe, die über die 
erforderliche Einrichtung zur Entseuchung 
des Wachses verfügen, unter der Kenn-
zeichnung „Seuchenwachs“ abgegeben 
werden, und  

2. Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen 
bestimmt ist. 

 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt kann Ausnahmen 
von den o. g. Maßnahmen der Buchstaben a) bis e) 
zulassen, wenn eine Seuchenverschleppung nicht zu 
befürchten ist. 
 
3. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer 

Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt als öffentlich bekannt gegeben 
und besitzt ab diesem Zeitpunkt ihre Gültigkeit. 

 
Hinweise: 
 
1. Die Nummern 1. und 2. dieser Allgemeinverfügung sind 

gemäß § 37 Nr. 1, 2 und 3 des Tiergesundheits-
gesetzes sofort vollziehbar. 

2. Ordnungswidrig im Sinne des § 32 Abs. 2 Nr. 4 a des 
Tiergesundheitsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig  

  a) ein Bienenvolk oder Bienen aus dem 
Sperrbezirk entfernt (§ 26 Nr. 8 Bienenseuchen-
Verordnung). 

  b) ein Bienenvolk oder Bienen in den Sperrbezirk 
verbringt (§ 26 Nr. 11 Bienenseuchen-
Verordnung). 

  c) einen beweglichen Bienenstand aus dem 
Sperrbezirk entfernt (§ 26 Nr. 16 
Bienenseuchen-Verordnung)  

  d) eine Anzeige nicht, nicht richtig, nicht 
vollständig oder nicht rechtzeitig erstattet (§ 26 
Nr. 1 Bienenseuchen-Verordnung)  

3. Imker sind nach § 1 a Bienenseuchen-Verordnung zur 
Anzeige Ihres Bienenstandortes beim Veterinäramt 
verpflichtet. 

 
4. Gem. Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayer. 

Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) ist nur 
der verfügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt zu machen. Die Allgemeinverfügung kann mit 
ihrer Begründung während der üblichen Geschäfts-
zeiten im Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienst-
stelle Höchstadt, Schlossberg 10, 91315 Höchstadt, 
Zimmer Nr. 4 eingesehen werden.  

 
Höchstadt, den 29.04.2016 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
 
gez. 
 
Dr. Oswald  
Abteilungsleiterin 

 
Bestandteil der Allgemeinverfügung 

vom 29.04.2016 
Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut 

der Bienen 
Landkreis Erlangen-Höchstadt 

Sperrbezirk Markt Eckental / Ortsteil Forth - Büg 
 

 
 
Legende:  

 
 
 

Sperrgebietgrenze
Gemeindegrenze
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B E K A N N T M A C H U N G 

 
Vollzug des Tiergesundheitsrechts; 
Genehmigung zur vorbeugenden, freiwilligen 
Impfung gegen die Blauzungenkrankheit bei 
Rindern, Schafen und Ziegen vom 12.05.2016 
 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt erlässt 
folgende  
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Die vorbeugende Impfung von Rindern, 
Schafen und Ziegen gegen die Erreger der 
Blauzungenkrankheit im Landkreis Erlangen-
Höchstadt wird genehmigt. 

 
2. Die Genehmigung wird mit folgenden 

Auflagen verbunden: 
 

2.1. Der Tierhalter hat einen Tierarzt seiner 
Wahl mit der Impfung zu beauftragen. 

 
2.2. Die Impfung darf nur mit zugelassenen 

inaktivierten Impfstoffen durchgeführt 
werden.  

 
2.3. Der Tierhalter oder ein von ihm 

beauftragter Tierarzt hat die Impfung 
innerhalb von sieben Tagen nach der 
Durchführung unter folgenden Angaben 
in die HI-Tier-Datenbank einzutragen: 
- Registriernummer des Betriebes 
- Datum der Impfung 
- verwendeter Impfstoff 
- Rinder: Ohrmarkennummern 
 

2.4. Die Impfungen sind entsprechend den 
Vorgaben des Impfstoffherstellers durch-
zuführen.  
 

3.  Für diese Allgemeinverfügung werden 
keine Kosten erhoben.   
 

 
4. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach 

ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt als 
öffentlich bekannt gegeben. 

 
Hinweis: 
 
1) Zur korrekten Erfassung der Impfdaten in HI-Tier 
werden vom LGL Bayern Eingabeanleitungen für 
Tierärzte und Landwirte auf der Internetseite 
http://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/index.htm 
zur Verfügung gestellt. 

 
2) Tierärzte haben Aufzeichnungen über die 
Herkunft, die Art, die Menge und den Verbleib der 
erworbenen Impfstoffe unter folgenden Angaben zu 
führen: 
- Datum des Erwerbs 
- Bezeichnung des Mittels mit Zulassungsnummer 
- Chargenbezeichnung des Mittels 
- Datum des Verfalls des Mittels 

- erworbene Menge des Mittels 
- Name und Anschrift des Lieferanten und 

Empfängers 
 
3) Die Abgabe des Impfstoffes durch einen Tierarzt 
an einen Tierhalter oder an eine von diesem 
beauftragte Person ist verboten. 
 
4) Gem. Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG ist nur der 
verfügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt zu machen. Die Allgemeinverfügung kann 
mit ihrer Begründung während der üblichen 
Geschäftszeiten im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Schlossberg 10, 
91313 Höchstadt, Zimmer Nr. 4, eingesehen werden. 
 
Höchstadt, den 12.05.2016 
 
gez. 
Nagler 
Stellv. Abteilungsleiterin 
 

 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 

informiert:  
 
Apps, Emoticons und Gruppenchats leicht erklärt 
Weiteres „C@fe T@blet“-Seminar im Landratsamt.  
 
Was die sechs Emoticons bei facebook bedeuten, wie sie 
auf dem Tablet die Wetter-App bedienen und Fotos 
verschicken: Das und mehr lernen Interessierte der 
Generation 50Plus am Donnerstag, 30. Juni 2016 beim 
kostenlosen Workshop für Internet-Neulinge des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt. Tablet-Tutorin 
Borghild Marshall verrät von zehn bis zwölf Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes in Erlangen ihre besten 
Tipps und Tricks. Wer bereits ein iPad besitzt, kann es 
gern mitbringen. Die Veranstaltung ist Teil der von der 
Stiftung der Sparkasse Erlangen geförderten „C@fe 
T@blet“-Reihe der Seniorenbeauftragten Anna Maria 
Preller.  
 
Anmeldung erbeten 
Die Teilnehmeranzahl für den Workshop ist begrenzt. 
Interessierte können sich bei Anna Maria Preller, 
Seniorenbeauftragte des Landkreises Erlangen-
Höchstadt, unter der Telefonnummer 09131/803-277 oder 
per Mail an anna.maria.preller@erlangen-hoechstadt.de 
für das Seminar anmelden.  
 
 
 
Wer rastet, der rostet 
Unterhaltsames Gedächtnistraining mit Bewegung für 
Senioren – Seminar für Ehrenamtliche in der 
Seniorenarbeit. 
 
Mit Spiel, Spaß, und Bewegung den Geist in Schwung 
bringen und so mehr Lebensqualität und Freude erhalten: 
Das lässt sich mit ganzheitlichem Gedächtnistraining 
erreichen. Wie das funktioniert, zeigt Walter Ferbar, 
zertifizierter Gedächtnistrainer Ehrenamtlichen, die sich in 
der Seniorenarbeit engagieren, am Samstag, den 25. Juni 
und Samstag, den 02. Juli 2016 in Weisendorf. Der 
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zweitägige Kurs findet jeweils von 09:15 - 11:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle des Marktes Weisendorf im Reuther Weg 
6 statt. Kursleiter Ferbar versorgt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf humorvolle Weise mit vielen 
Informationen, Übungsbeispielen, Ideen und Tipps für 
Gedächtnistrainingsstunden im eigenen Seniorenkreis 
oder -treff.  
 
Anmeldung erbeten 
Interessierte können sich bei Jutta Leidel vom 
Ehrenamtsbüro des Landkreises Erlangen-Höchstadt über 
das Seminar informieren und dafür bis spätestens Montag, 
13. Juni 2016 anmelden. Jutta Leidel ist unter der 
Telefonnummer 09131/803-279 oder per E-Mail an 
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de zu erreichen. 
 
 
 
Stadtbibliothek Erlangen zeigt Wanderaus-
stellung „Klimawandel – eine globale Heraus-
forderung“ 
 
Er war einer der ersten Fotografen, der den Klimawandel 
weltweit dokumentierte: Der am siebten März 2016 
verstorbene Amerikaner Gary Braasch. 40 Jahre lang 
bereiste er die Welt und hielt in seinen Fotos Ursachen, 
Auswirkungen und Lösungsmöglichkeiten des 
Klimawandels fest. Die Stadt Erlangen, der Landkreis 
Erlangen-Höchstadt und der Verein Energiewende 
ER(H)langen e.V. holen seine Bilder im Rahmen einer 
Wanderausstellung „Klimawandel – eine globale 
Herausforderung“ von Donnerstag, 30. Juni bis Dienstag, 
26. Juli 2016 in die Erlanger Stadtbibliothek. Erlangens 
Umweltbürgermeisterin Susanne Lender-Cassens und 
Landrat Alexander Tritthart eröffnen die Ausstellung am 
Mittwoch, 29. Juni 2016 um 18 Uhr.  
 
Vor Ort zu nachhaltigem Verhalten inspirieren 
„Der Klimawandel ist auf den ersten Blick abstrakt und 
scheint weit weg. Doch er findet statt, jetzt, in jedem 
Winkel der Erde. Er beeinflusst Ökosysteme, Flora, Fauna 
und Menschen tiefgreifend“, so Susanne Lender-Cassens. 
„Über die Kunst will die Ausstellung den Besucherinnen 
und Besuchern den Klimawandel und seine Folgen 
buchstäblich vor Augen führen. Wir hoffen, sie dadurch zu 
motivieren, sich in ihrem Alltag klimafreundlicher zu 
verhalten“, betont auch Landrat Alexander Tritthart. 
 
Bilder schon im Boston Museum of Sciene zu sehen  
Gary Braasch erhielt den Ansel Adams Preis vom Sierra 
Club und wurde von der North American Nature 
Photography Association zum Outstanding Nature 
Photographer ernannt. 2010 kürte das Outdoor 
Photography Magazin ihn zu einem der 40 
einflussreichsten Naturfotografen der Welt. 2013 zeigte 
das Boston Museum of Science seine Bilder sechs 
Monate lang. In der Erlanger Stadtbibliothek begleiten 
ausführliche Beschreibungen auf Deutsch und Englisch 
seine Fotos. 
 
Öffentliche Führungen 
Die Ausstellung ist von Donnerstag, 30. Juni bis Dienstag, 
26. Juli 2016 in der Stadtbibliothek Erlangen zu den 
üblichen Öffnungszeiten (Mo, Di, Do, Fr, 10 - 18:30 Uhr, 
Sa, 10 - 14 Uhr) zu sehen. Eintritt ist frei. Öffentliche 
begleitete Führungen finden am Donnerstag, den siebten 

Juli 2016 um 17 Uhr und Samstag, 16. Juli 2016 um 12:30 
Uhr statt. Anmeldungen unter info@energiewende-
erhlangen.de. Schulklassen und andere Bildungs-
einrichtungen können jeweils dienstags oder donnerstags 
vormittags eine individuelle Führung vereinbaren. Kontakt: 
lena.kaplan@stadt.erlangen.de 
 
Die Wanderausstellung „Klimawandel – eine globale 
Herausforderung“ wird von der Stiftung Bildung, Natur und 
Umwelt der Stadt und Kreissparkasse Erlangen sowie 
vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit im Rahmen der nationalen Klima-
schutzinitiative gefördert. 
 
 
Aktivsenioren beraten Existenz-Gründer und 
Kleinunternehmer 
Sprechstunde im Juli im Landratsamt. 
 
Am Montag, den 04. Juli 2016 findet von 14 – 18 Uhr die 
nächste Sprechstunde der Aktivsenioren im Sachgebiet 
Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Erlangen-
Höchstadt, Dreikönigstraße 6-8, 3. Stock, statt. 
Interessierte können sich bis Freitag, den 01. Juli 2016 bei 
Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt, unter der Telefonnummer 
09131/803-204 dafür anmelden. 
 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenzgründer 
und hilft kleinen und mittleren Unternehmen in allen 
Phasen ihres Unternehmens, beispielsweise beim 
Erstellen eines Businessplans und bei Fragen zur 
Unternehmensführung. Seine Mitglieder sind Experten im 
Ruhestand und geben im Rahmen des Vereins ihre 
Berufs- und Lebenserfahrung aus Wirtschaft und 
Management weiter. Sie arbeiten ehrenamtlich und 
honorarfrei. 
 
In erster Linie leisten die Aktivsenioren Hilfe zur Selbsthilfe 
bei Existenzgründung und Unternehmensführung, keine 
Rechts- und Steuerberatung. Sie können aber aus ihrer 
Sicht und Erfahrung dazu kritische und konstruktive 
Hinweise und Empfehlungen geben.  
 
 
BayernTourNatur 2016 
Erlanger Oberland entdecken 
 
Die diesjährige BayernTourNatur führt seine 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Samstag, den 
11. Juni 2016 ins Erlanger Oberland. Bei einer Wanderung 
an den Hängen des Geisbergs lernen Interessierte die 
heimische Natur aus naturschutzfachlicher Sicht kennen 
und werden für ihre Mühe mit einer wunderschönen 
Plateauaussicht belohnt. Treffpunkt ist um zehn Uhr an der 
Gastwirtschaft „Zum Geisberg“, 90542 Eckental-Oedhof. 
Die Teilnahme kostenlos.  
Nähere Informationen erhalten Sie im Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Zi. 202 
(Neubau), Tel. 09193 20-587 oder Zi. 212, 213 (Altbau), 
Tel. 09193 20-563, -588. 
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Vorsicht an der Haustür 
 
Landratsamt lädt am 11. Juli zu Vortrag "Schutz vor 
Betrug und Diebstahl – die aktuellen Tricks der 
Gauner" ins Landratsamt ein. 
 
„Vorsicht an der Haustür“: Am Montag, den 11 Juli 
2016 lädt das Landratsamt Erlangen-Höchstadt wieder 
alle Interessierten zu einem Vortrag über ein sicheres 
Zuhause ein.  
Polizeihauptmeister Christoph Reh von der 
Polizeiinspektion Erlangen-Land erklärt um 16 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Erlangen, 
wie Täter an der Haustür, im Internet und im 
öffentlichen Raum ihre Opfer aussuchen. Zudem gibt 
er Tipps, wie man sich vor Taschendiebstähle schützt 
und nicht auf Gewinnmitteilungen oder betrügerische 
Kaffeefahrten hereinfällt. Christoph Reh erklärt seinen 
Zuhörerinnen und Zuhörern auch, was Zettel, Stöcke 
oder Taschentücher, die vor der Haustür liegen, 
bedeuten und veranschaulicht, was alles mit Hilfe von 
fremden Personendaten möglich ist. Der Vortrag ist 
kostenlos. Die Platzzahl ist begrenzt. Interessenten 
melden sich bitte bei Anna-Maria Preller, 
Seniorenbeauftragte des Landkreises Erlangen-
Höchstadt, unter der Telefonnummer 09131/803-277 
oder per Mail an anna.maria.preller@erlangen-
hoechstadt.de an.  
 
 
 

Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
– Gesundheitsamt – informiert: 

 

HÖRT   Ihr  Kind gut ?  
 

SPRICHT  es altersgemäß ? 
 
Beratungstag des Bezirks Mittelfranken in der 
Dienststelle, Landratsamt Höchstadt, am 
Mittwoch, den 01.06.2016 
 
An diesem Beratungstag können alle hör- und 
sprachauffälligen Kinder ab dem 3. Lebensjahr 
vorgestellt werden. 
 
Eine Überprüfung der Hörfähigkeit (keine 
medizinische Untersuchung) ist schon im frühen 
Kindesalter möglich. 
 
Bei Auffälligkeiten erhalten Sie einen Bericht für den 
HNO-Arzt und werden über weitere 
Therapiemöglichkeiten informiert. 
 
Spricht Ihr Kind noch einzelne Laute falsch (z.B. Tatze 
statt Katze oder Loller statt Roller usw.), „lispelt“ es, 
„verdreht“ die Sätze oder „stottert“, so sollte eine 
Sprachprüfung erfolgen. 
 
Noch vor Schulbeginn könnten dann – wenn nötig – 
sprachverbessernde Maßnahmen eingeleitet werden. 
 
Anmeldung ist erforderlich unter Tel.-Nr. 09193/20-
580. 
 
 

 

 
 
 

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert: 

 
Sprechstunden in Herzogenaurach 
 
Am Dienstag, dem 19.07.2016 von 8.30 – 12.00 Uhr  und 
von 13.00 - 15.30 Uhr  hält die Deutsche Renten-
versicherung im Rathaus in Herzogenaurach einen 
Sprechtag ab. 
 

Terminbestellung vorab unter Tel. 09132/901114. 
 
Fachleute beantworten Fragen aus der Rentenversiche-
rung und beraten kostenlos. Bei der Beratung können 
auch Auskünfte aus dem Rentenkonto ausgedruckt wer-
den. Ob Arbeiter oder Angestellter, jeder kann sich indi-
viduell und umfassend über seine Rentenansprüche 
informieren. Daten sowohl von der LVA Oberfranken und 
Mittelfranken als auch von der BfA können abgefragt 
werden. Zum Termin selbst sollten Sie einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 
 
Nächster Termin: 02.08.2016 
 

 
Entleerung der Altpapiercontainer (1,1 cbm), 

Papiertonne und gelber Sack 
für die Gemeinde Aurachtal sowie der Gemeinde 

Oberreichenbach 
 
Der nächste Abholtermin ist  
 

Dienstag, der 07. Juni 2016 
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Gemeinde Aurachtal 
 

 
Unsere Internet-Adresse lautet: 

 
Hwww.aurachtal.de 

 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

zusätzlich: Do. 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

 
 

Bleiben Sie auf dem Laufenden! Es interessiert Sie, was in 

Aurachtal so los ist ? Dann folgen Sie uns auf Twitter: 

www.twitter.com/aurachtal 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Partnerschaft 
 

Aurachtal - Reichenfels 
 
 

 
Vorankündigung 

 
Straßenfest in Reichenfels 

 
Am 08. und 09. Juli 2016 findet das Straßenfest in 
Reichenfels statt, zu dem wir von unserer Partner-
gemeinde recht herzlich eingeladen wurden. 
 
Bei Interesse bitte bei der Gemeinde Aurachtal melden. 
 
Bei entsprechender Teilnehmerzahl könnte ein Bus 
organisiert werden. 
 
Klaus Schumann 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Problemmüllsammlungen im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt 
 

Sammeltermin für Aurachtal ist 
 

Donnerstag, 02.06.2016 in der Zeit  
von 15.00-16.00 Uhr 

am Friedhofsparkplatz 
 
Auch auf den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, 
Medbach/Höchstadt und der Umladestation im Erlanger 
Hafen können schadstoffhaltige Abfälle in haushalts-
üblichen Kleinmengen abgegeben werden. Bitte 
informieren Sie sich vorab über die jeweiligen 
Abgabezeiten.  
 

Bitte beachten Sie bei der Problemmüllanlieferung 
folgende Hinweise:  
 

• Vor Beginn und nach Abschluss einer Sammlung 
dürfen keine Problemabfallstoffe an der 
Sammelstelle angeliefert bzw. abgestellt werden, um 
das Unfallrisiko zu minimieren. 

• Die angelieferten Problemabfälle dürfen haushalts-
übliche Kleinmengen  (Kofferraumladung) nicht 
überschreiten. Sie sollten an den Sammelplätzen nur 
vorsortiert  übergeben werden. 

• Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen 
Behältnissen angeliefert werden. Sie können nicht 
umgefüllt werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). 
Schadstoffhaltige Flüssigkeiten dürfen keinesfalls 
zusammengeschüttet werden, um chemische 
Reaktionen zu vermeiden (Ausnahme: Dispersions-
farben). 

• Altöl  wird bei den Sammlungen nur noch in 
Ausnahmefällen bis maximal 10 Litern angenommen. 
Alle Öl Verkaufsstellen sind verpflichtet, gebrauchtes 
Motor- und Getriebeöl kostenlos vom Käufer 
zurückzunehmen.  

• Die Annahme von unzerschnittenen Autoreifen  ohne 
Felgen – bis zu einem Durchmesser von 1,20 m – 
erfolgt gegen eine Gebühr von 2,50 Euro pro Reifen. 
Alte Pkw- bzw. Lkw-Reifen sollten möglichst über 
Reifendienste bzw. Kfz-Werkstätten dem Recycling 
zugeleitet werden. 

• Auto- bzw. Starterbatterien  werden nur in geringer 
Stückzahl bei den Sammlungen angenommen. 
Ausgediente Autobatterien können auch über den 
Batteriehandel bzw. Kfz-Werkstätten der Verwertung 
zugeführt werden 

• Die Anlieferung von Laborchemikalien  ist auf 
haushaltsübliche Kleinmengen begrenzt. 

 

Folgende Stoffe sind von den Sammelaktionen 
ausgenommen: 
 

• Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe  
• Elektrogeräte bzw. E-Schrott  
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Verkehrssituation Aurachtal; Ampelanlage 
Vogelherd/Herzogenaurach 
 
Seit letztem Monat ist die Ortsdurchfahrt Dondörflein 
gesperrt. Der Verkehr, der bisher über die Fürther Straße 
oder die Ansbacher Straße in den Herzogenauracher 
Süden gelangte, fährt nun über die Königstraße bzw. 
Hauptstraße Richtung Herzogenaurach. Dadurch kommt 
es teilweise zu erheblichen Rückstaus ab der 
Ampelanlage an der Kreuzung Vogelherd/Würzburger 
Straße. 
 
Nach Rücksprache mit dem Staatlichen Straßenbauamt 
und der Polizeiinspektion Herzogenaurach ist dieser 
Rückstau u.a. bedingt durch die vermehrte Nutzung des 
Flurweges von der Flurstraße zum Vogelherd. Die dortige 
Ampel reagiert auf Anforderung über eine Kontaktschleife. 
Normalerweise ist dies kein Problem. Allerdings kommt es 
durch den vermehrten Verkehr über diesen Nebenweg 
gerade im morgendlichen Berufsverkehr zu übermäßig 
vielen Ampelanforderungen, die den Verkehrsfluss auf der 
Hauptverkehrsstraße stark beeinträchtigen. 
 
Deshalb hat die Gemeinde Aurachtal -in Absprache mit 
den oben genannten Behörden- die Durchfahrt von der 
Flurstraße zum Vogelherd für die Dauer der Sperrung der 
Ortsdurchfahrt Dondörflein gesperrt. Wir bitten um ihr 
Verständnis. 
 
Um den Verkehrsfluss zu verbessern, hat uns das 
Staatliche Bauamt noch auf Folgendes hingewiesen: Bei 
zwei oder mehr Autolängen Abstand reagiert die Ampel 
auf der Hauptverkehrsstraße und schaltet wieder auf „rot“. 
Deshalb bittet das Staatliche Straßenbauamt um zügiges 
Aufschließen beim Anfahren, da dadurch auch die 
Grünphasen verlängert werden können. 
 
Ihr  
 
Klaus Schumann 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ab Ende März haben wir unsere 
Geschwindigkeitsmessanlage für fünf Wochen am 
Dörflaser Weg aufgestellt. In diesem Zeitraum passierten 
ungefähr 9.700 Fahrzeuge die Messanlage in Richtung 
Unterreichenbach. Die Höchstgeschwindigkeit ist dort auf 
30 km/h begrenzt. Bei mehr als der Hälfte der Fahrzeuge 
wurden Geschwindigkeitsüberschreitungen gemessen. 
Mehr als 2.200 Fahrzeuge waren schneller als 50 km/h 
unterwegs. Als höchster Messwert wurden 89 km/h 
aufgezeichnet und zwar an einem Donnerstag um 
8:16 Uhr! 
 
Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit bitte ich Sie, auf die 
Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzungen zu 
achten! 
 
Ihr  
Klaus Schumann 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
Wir gratulieren: 

 

Frau Ilse Dambach, Im Weinberg 7 

am 26.05.2016 zum 75. Geburtstag 
 
Frau Maria Maier, Königstraße 25 

am 26.05.2016 zum 86. Geburtstag 
 
Frau Rosina Weiß, Ringstraße 18 

am 28.05.2016 zum 83. Geburtstag 
 
Frau Babette Kreiner, Im Kloster 8 

am 30.05.2016 zum 85. Geburtstag 
 
Frau Katharina Müller, Im Kloster 18 

am 30.05.2016 zum 85. Geburtstag 
 
Herrn Wolfgang Knobl, Ringstraße 3 

am 01.06.2016 zum 78. Geburtstag 
 
Frau Elise Schuh, Nankenhof 2 

am 01.06.2016 zum 79. Geburtstag 
 
Herrn Paul Arp, Vogelherdstraße 2 

am 07.06.2016 zum 85. Geburtstag 
 
Herrn Gerhard Kraus, Bergstraße 9 

am 08.06.2016 zum 75. Geburtstag 
 
Frau Käthi Aures, Königstraße 35 

am 12.06.2016 zum 91. Geburtstag 
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Herrn Stephen Macleod, Kellergasse 3 

am 15.06.2016 zum 70. Geburtstag 
 
Frau Anna Roderus, Fürther Straße 11 

am 16.06.2016 zum 81. Geburtstag 

 
 
 
 

Lust auf Tradition? 
 

Wir, die Ortsburschen und -madle Münchaurach möchten 
gerne die Tradition der Kirchweih in Münchaurach 
aufrechterhalten und suchen engagierte Jugendliche, die 
uns dabei helfen.  
Voraussetzung: mind. 14 Jahre  
Wir treffen uns jeden Sonntag um 19 Uhr im Sportheim 
Münchaurach. 
 
Auf Euer Kommen freuen sich die: 
 

Ortsburschen und -madle Münchaurach  
 
 
 
 
 
Aurachtal – früher 
 

 
Blick auf Dörflas 
 
 
 

Gemeinde Oberreichenbach 
 

 
 

Unsere Internet – Adresse lautet: 

Hwww.oberreichenbach-erh.deH 

unsere E-Mail-Adresse lautet: 

Hinfo@oberreichenbach-erh.de 

 

Amtsstunden der Gemeinde Oberreichenbach 

Donnerstag von 15.30 Uhr – 18.30 Uhr 
 

 
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberreichenbach hat in 
der öffentlichen Sitzung am 11.04.2016 die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen. 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt hat mit Schreiben 
vom 28.04.2016 festgestellt, dass die Haushaltssatzung 
keine nach Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen 
Teile enthält. Die Satzung wird nunmehr bekanntgemacht: 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
 

der Gemeinde OBERREICHENBACH   
(Landkreis Erlangen-Höchstadt) 

für das Haushaltsjahr 2016  
 
Aufgrund des Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde Oberreichenbach folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt im 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit  2.241.978 Euro und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit  1.443.780 Euro  ab. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen  im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (A) 350 v.H. 
b) für die Grundstücke (B) 330 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer 380 v.H. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
150.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 6 
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft. 
 
Oberreichenbach, den 04. Mai 2016 
GEMEINDE OBERREICHENBACH 
gez. 
Hacker 
1. Bürgermeister 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gleichzeitig der Haus-
haltsplan eine Woche lang vom 

 
30.05.2016 bis 06.06.2016 

 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Aurachtal, Lange Str. 2, Zimmer Nr. 17 öffentlich aufliegt. 
Außerdem liegen die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan während des ganzen Jahres in der 
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Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Aurachtal 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit. 
 
Gem. § 2 der Bekanntmachungsverordnung (BekV) ist der 
Ausgabetag dieses Amtsblattes der Tag der amtlichen 
Bekanntmachung der vorstehenden Satzung. Sie gilt 
hiermit als bekanntgemacht. 
 

Aurachtal, 25. Mai 2016 
GEMEINDE OBERREICHENBACH 
gez.  
Hacker 
1. Bürgermeister 
 
 

      

        Der REICHERBACHER 
                   – das ideale Geschenk!  

 
- Die Münze ist in der Gemeindekanzlei erhältlich -  

 
 
 

 

Rufnummer Bürgerbus 
0174 6092620 

 
Seit September fährt der Bürgerbus zusätzlich jeden 
Freitag um 9:30 Uhr nach Neustadt zum Einkaufen. 
 
Bitte unter obiger Rufnummer voranmelden. 
 
Klaus Hacker 
1. Bürgermeister 
 

 
 
 
Gemeindeausflug nach Trier 
 
Anmeldeschluss: 20.05.2016 
 
 
Liebe Oberreichenbacher/innen, 
 
vom 24. bis 26. Juni 2016 möchten wir zum ersten Mal 
einen Gemeindeausflug anbieten. 
 
Wir besuchen die älteste Stadt Deutschlands, Trier. 
 
Trier wurde vor mehr als 2000 Jahren unter dem Namen 
Augusta Treverorum gegründet und beansprucht den Titel 
der ältesten Stadt Deutschlands für sich. Trier beruft sich 
hierbei auf seine lange Geschichte, als bereits von den 
Römern anerkannte Stadt. 
 
Die Römischen Baudenkmäler in Trier, Amphitheater, 
Barbarathermen, Kaiserthermen, Konstantinbasilika, 
Porta Nigra, Römerbrücke, Igeler Säule, Dom sowie die 
Liebfrauenkirche zählen seit 1986 zum UNESCO-
Weltkulturerbe. 

 
Geplanter Ablauf 
 
Freitag: ca. 15.00 Uhr Abfahrt 
 Einchecken im Hotel 
 Gemeinsames Abendessen 
 

Samstag: ca. 10.00 Uhr Stadtbesichtigung mit 
Reiseleitung 

 Nachmittag zur freien Verfügung 
 Abend Besuch des Trierer Altstadtfestes 
 

Sonntag: Vormittag zur freien Verfügung – für 
Läufer besteht die Möglichkeit, am 
Trierer Stadtlauf teilzunehmen. 
http:/triererstadtlauf.de/ 

 ca. 15.00 Uhr Rückfahrt nach 
Oberreichenbach 

 

Kosten: 150,00 € inkl. Busfahrt, 
2  Übernachtungen mit Frühstück im 
Doppelzimmer und Stadtführung, 
Kinderermäßigung auf Anfrage 

 

Anmeldungen: Gemeinde Oberreichenbach: 
 info@oberreichenbach.erh.de., 

Tel. 09104/739 oder 
 Yvonne Manz: 
 yvonne.manz@gmx.de, 

Tel. 09104/823699 
 

Für die Organisation bedanken wir uns bei Frau Yvonne 
Manz. Sie wird uns ihre Heimatstadt Trier vorstellen. 
 
Gemeinde Oberreichenbach 
gez. 
Klaus Hacker 
1. Bürgermeister 
 
 

 
Ferienprogramm Oberreichenbach 
 
Wer hat Lust und Zeit, uns bei der Gestaltung des 
Ferienprogrammes in den Sommerferien zu unterstützen? 
Wir freuen uns über jede neue Idee. 
Bitte meldet Euch bei: info@oberreichenbach-erh.de, Frau 
3. Bürgermeisterin Sandra Berlacher 
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Wir gratulieren: 
 

Herrn Helmut Mertel, Emskirchner Str. 3 

am 26.05.2016 zum 81. Geburtstag 
 
Frau Babetta Hetzar, Weisendorfer Straße 1 

am 27.05.2016 zum 82. Geburtstag 
 
Herrn Rolf Jung, Schulstraße 6 

am 04.06.2016 zum 81. Geburtstag 
 
Herrn Günther Thyroff, Buchenweg 4 

am 08.06.2016 zum 79. Geburtstag 
 
Frau Christine Hußnätter, Hauptstraße 22 a 

am 09.06.2016 zum 81. Geburtstag 
 
Frau Hilde Wanjelik, Birkenweg 9 

am 09.06.2016 zum 82. Geburtstag 
 
Herrn Werner Kloss, Bergstraße 3 

am 15.06.2016 zum 89. Geburtstag 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Mitteilungen der Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Aurachtal und Oberreichenbach
 
 

www.evangelisch-aurachtal.de 
www.evangelisch-oberreichenbach.de 
pfarramt@aurachtal-evangelisch.de 
 

 
Gottesdienste in der Klosterkirche 
Münchaurach: 
So. 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 

Edelgard Berger.  

So. 05.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Diakon Roland 
Lehner. 

 11.30 Uhr Taufe von Valentin Zollhöfer 
und Matteo Weiler.  

So. 12.06. 10.00Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Peter Söder 

Sa. 18.06. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
mit anschließendem 
Kaffeetrinken. Herzliche 
Einladung an alle Familien mit 
kleinen Kindern.  

 15.00 Uhr Taufe von Samuel von Beyer.  

So. 19.06.   Kein Gottesdienst in der 
KIosterkirche.  Siehe 
Gottesdienst für Groß und Klein 
in Oberreichenbach 

Sa. 25.06. 13.00 Uhr Trauung von Trixi Scherzer und 
Markus Egelseer.  

 14.30 Uhr Taufe von Sandro Dediu. 

So. 26.06. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum 40-jährigen 
Bestehen der Kita Arche Noah 
in der Kita Arche Noah mit Pfr. 
Peter Söder und dem 
Posaunenchor. Kein 
Gottesdienst in der 
Klosterkirche.  

 

Gottesdienste in der St. Egidienkirche  
Oberreichenbach: 
So. 05.06. 9.00 Uhr Gottesdienst. In diesem 

Gottesdienst wird Diakon 
Roland Lehner durch Pfr. Oliver 
Schürrle mit der 
Sakramentsverwaltung in 
unseren Gemeinden beauftragt.  

 10.30 Uhr  

Kunterbunte Mitmachkirche mit Sigrid 
Seiler und Team. Gottesdienst 
für Familien mit kleinen Kindern.  

 

 

 

Sa. 11.06. 13.30 Uhr Taufe von Lena Geyer 

So. 12.06. 11.30 Uhr Taufe von Anastasia Estelle 
Opitz.  

So. 19.06. 11.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
mit anschließendem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Gemeindehaus. Anmeldungen 
sind bis 13.6. im Pfarramt 
möglich. 
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Sa. 25.06. 11.00 Uhr Taufe von Leonhard Kurch 

 

Veranstaltungen:  

 

Mi. 01.06. 18.00 Uhr Malkreis im Gemeindehaus 
Münchaurach.  

Di. 07.06. 19.00 Uhr Konfirmandeneltern-abend im 
Gemeindehaus Münchaurach.  

Mi. 15.06. 18.00 Uhr Malkreis im Gemeindehaus 
Münchaurach.  

 

 
 

Gemeindeausflug: 
Am 8. Juni werden wir uns auf den Weg nach Bayreuth 
und Lindenhardt machen.  

Folgendes Programm ist geplant: 

10.00 Uhr Abfahrt Neundorf 

10.05 Uhr Oberreichenbach 

10.10 Uhr Münchaurach 

10.15 Uhr Falkendorf 

12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen im Restaurant 
Eremitage in Bayreuth. Anschließend Zeit 
zum Verweilen.  

15.00 Uhr Führung in der St. Michaelskirche in 
Lindenhardt mit Besichtigung des 
Grünewald-Altares.  

16.00 Uhr Kaffeetrinken 

17.00 Uhr Rückfahrt 

Die Kosten betragen je nach Teilnehmerzahl, 12 bis 15 
Euro pro Person.  

Anmeldungen sind ab sofort im Pfarramt (Tel. 
09132/4614) und bei Frau Amm (Tel. 09104/2924) 
möglich.  

 

Mit herzlichen Grüßen 

Gudrun Eigler 

Pfarramtssekretärin 

 
 
 

Die Mittagsbetreuung „Villa Kunterbunt“ 

sucht 

ab September 2016 

 eine/n Mitarbeiter/in, 

wenn möglich mit pädagogischem Hintergrund, auf 

geringfügiger Basis für zwei bis drei Tage mit insgesamt 

circa 6-9 Wochenstunden.  

Wir betreuen Kinder der 1. – 4. Klasse an der Grundschule 

Münchaurach. Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr spielen, essen 

und basteln wir mit den Kindern. 

Auf eine aussagekräftige Bewerbung freut sich das Team 

der Mittagsbetreuung 

Mittagsbetreuung 

Villa Kunterbunt 

Schulstraße 13 

91086 Aurachtal 

Mobil: 0173/8603629 

 
 
 

Die Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Herzogenaurach informiert: 

 
Öffnungszeiten: 
Pfarrbüro St. Otto - Tel. 78540 

Dienstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstag:  08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
 

Zentrales Pfarrbüro in St. Magdalena - Tel. 836210 
Montag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Dienstag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
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Möglichkeit der Krankenkommunion 
Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich ist an den regelmäßigen Eucharistiefeiern der 
Pfarrei St. Otto teilzunehmen, Sie aber die  
Hl. Kommunion empfangen möchten, so rufen Sie bitte 
im Pfarrbüro St. Otto an. 
Beichtgelegenheit in St. Otto 
Do., 16.06.2016 ab 17.00 Uhr. Bitte melden Sie sich in 
der Sakristei der Pfarrkirche St. Otto. Gerne können Sie 
auch einen anderen Termin vereinbaren. 
 
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Otto 
So.    9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Do.  17.30 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Do. 25.05. 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der 

Hauptstraße, anschl. 
Fronleichnamsprozession 

So. 29.05. 20.00 Uhr Taizé-Gebet 
Do. 02.06. 20.00 Uhr Bibelteilen 
So. 05.06. 09.30 Uhr Junger Gottesdienst mit Band 
   und Firmlingen 
So.05.06 19.00 Uhr Thomasmesse in der Evang. 

Kirche, gestaltet vom 
Sachausschluss Ökumene 

 
Herzogenaurach (Kapelle, 5. Stock) 
So.  10.45 Uhr Eucharistiefeier 
So 19.06. 10.45 Uhr Wortgottesfeier 
 
Seniorenresidenz „Tuchmacher Gasse“ 
Würzburger Str. 5  
Mi.  29.06. um 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Seniorenresidenz Kursana „Haus Martin“ 
Würzburger Str. 17 
Di. 31.05. um 16.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Gottesdienste in Hammerbach, St. Elisabeth  
Di.  17.30 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabendmessen in Münchaurach, Klosterkirche 
Sa. 18.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabendmessen in Oberreichenbach, St. Egidien  
Sa. 04.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 
Kirchenchor St. Otto 
Mi. (jeden) 20.00 Uhr Chorprobe (Pfarrz., 1. 
OG) 
 Wir freuen uns über jede/n neue Sänger/In! 
 
Kaffeetafel beim Altstadtfest 
Der Kath. Frauenbund lädt wieder am Altstadtfest, 
Samstag 28.05.2016 und Sonntag 29.05.2016 alle ganz 
herzlich zu Kaffee und Kuchen in den Pfarrgarten ein. 
 
„Tanz mit – bleibt fit 50+“ 
Tänze und Gymnastik mit Frau Frey finden statt: am  
Do. 02.06. und 09.06.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum. 
 

QiGong in St. Otto  
Termin: Mittwoch, 08.06.2016 und 15.06.2016 um 8.30 
Uhr. 
 
Zweite ThomasMesse in Herzogenaurach am 
05. Juni 2016 
Ein Gottesdienst für Suchende, Zweifelnde und andere 
gute Christen. 
Am Sonntag, 05. Juni 2016, um 19.00 Uhr wird in der 
Evangelischen Kirche in Herzogenaurach wieder eine 
ThomasMesse gefeiert. 
 
ThomasMesse – was ist das? 
Die Thomasmesse ist eine Form des Gottesdienstes, bei 
der sehr persönliche Erlebnisse möglich sind und bei der 
sich jeder nach seiner eigenen Vorstellung beteiligen 
kann. Namensgeber ist der Apostel Thomas, der Zweifler 
unter den Jüngern Jesu. Er brauchte zu seinem Glauben 
auch etwas zum Anfassen und Erleben. Vielen 
Menschen geht es heute ähnlich. Deshalb lassen sich 
viele heutige Menschen von dieser Gottesdienstform 
ansprechen, weil sie den Fragen und Zweifeln bewusst 
entgegen kommt. 
 
Was ist besonders? 
Eine Thomasmesse ist grundsätzlich ökumenisch 
ausgerichtet, das heißt katholische und evangelische 
Christinnen und Christen sind immer willkommen. Ein 
besonderes Bestandteil bildet die sogenannte „Offene 
Zeit“, ein Zeitfenster von 20-30 min mitten im 
Gottesdienst, wo den Gottesdienstbesuchern Möglichkeit 
gegeben wird, besondere Angebote an unterschiedlichen 
Stationen im Kirchenraum wahrzunehmen. Von diesen 
Angeboten sucht jeder Besucher das aus, was ihm grade 
gut tut. 
 
Neugierig geworden? 
„Unterwegs sein“ ist das Thema dieses Gottesdienstes. 
Dazu ergeht herzliche Einladung am 05. Juni 2016 in der 
Evangelischen Kirche in Herzogenaurach. Gestaltet wird 
der Gottesdienst vom Ökumenekreis St. 
Otto/Evangelische Kirche. 
 
Rezital für Orgel und Flöte am 05.06.2016 um 19.00 
Uhr in St. Otto 
Am Sonntag, 05.06.2016 um 19.00 Uhr (Einlass 18.00 
Uhr) findet n der Pfarrkirche St. Otto im Rahmen der 
Herzogenauracher Orgeltage 2016 das Rezital für Orgel 
und Flöte, mit dem ECHO Klassik-Preisträger Christian 
Schmitt (Orgel) und Tatjana Ruhland (Flöte), statt. 
Eintrittskarten können erworben werden im Vorverkauf in 
der Tourist Information der Stadt Herzogenaurach und bei 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen. An der Abendkasse 
gibt es Karten nach Verfügbarkeit, jeweils eine Stunde vor 
Programmbeginn. 
 
Auch in der Kirche geht es „Nach Strich und Faden“ 
Textilien-Ausstellung in St. Magdalena 
Auch die Katholische Pfarreiengemeinschaft steuert einen 
Beitrag zum Kranz der Veranstaltung „Nach Strich und 
Faden“ bei, in denen an die Tradition von Herzogenaurach 
als Textil-Stadt erinnert wird. In der Kirche St. Magdalena 
werden wertvolle Gewänder und andere gottesdienstliche 
Objekte ausgestellt . Die aufgebrachten Stickereien 
wurden von Karl Gebert entworfen, der nicht nur ein 
begnadeter Künstler war, sondern ein Jahr lang als Kaplan 



14 
in Herzogenaurach wirkte. Die Ausstellung wird am 
Samstag, 04.06.2016, im Rahmen eines besonders 
gestalteten Gottesdienstes eröffnet, der um 18.00 Uhr 
beginnt. Die Ausstellung wird bis zum 12.06.2016 gezeigt. 
Die Kirche ist tagsüber geöffnet. 
 
Drei-Türme-Fest am Weihersbach 
10 Jahre miteinander 
Die Kath. Pfarreiengemeinschaft Herzogenaurach 
veranstaltet anlässlich des 10-jährigen Bestehens des 
Seelsorgebereichs ein Drei-Türme-Fest am Festgelände 
am Weihersbach. Offizielle Eröffnung ist am Samstag um 
17 Uhr, der Festbetrieb geht bis 23 Uhr, musikalische 
Gestaltung durch „Faded Glory“ 
Am Sonntag 10 bis 20 Uhr Festbetrieb: 
Festgottestdienst 
Frühschoppen 
Ehemalige der Stadtjugendkapelle 
Warmer Mittagstisch 
Liedermacher Johannes Roth 
Kinderprogramm 
Kaffee & Kuchen 
„Paddy´s Last Order“ 
Herzliche Einladung an Alle!!! 
 
Nachtwallfahrt 17./18.06.2016 „Getröstet leben“ 
Die etwas andere Wallfahrt der Diözesanstelle Berufe der 
Kirche für alle, die sich in der Gruppe mit modernen 
Liedern, Gebeten und Gedanken im Glauben auf den Weg 
machen wollen! 
Blicken Sie im Gehen auf Ihr Leben und lassen Sie sich 
von unserem Gott Trost und Ermutigung schenken. 
Erleben Sie auf dem Weg der Morgensonne entgegen, 
dass Gott mit Ihnen geht. 
Beginn:  Freitag, 21.00 Uhr, St. Johannes, 
Neustadt a. d. Aisch 
Strecke: ca. 23 km durch den südlichen 
Steigerwald über Gutenstetten, Münchsteinach, Roßbach 
und Obersteinbach zum Kloster Schwarzenberg 
Abschluss: Gottesdienst in der Klosterkirche 
Schwarzenberg 
Nach dem Frühstück um ca. 8.30 Uhr Bustransfer zurück 
nach Neustadt 
Kosten:  EUR 10,-- (u.a. Für Wallfahrtsheft, 
Frühstück, Bustransfer) 
Weitere Infos und Anmeldung bis spätestens 07.06.2016 
unter www.berufe-der-kirche-bamberg.de oder Tel. 
0951/502-2231 
(Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt.) 
 
DPSG Pfadfinder Aurachtal  
(www.pfadfinder-aurachtal.de) 
Gruppenstunden  
Wölflinge ab 7 Jahre: Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr 
Jupfi ab 10 Jahre:  Montag, 18.30 - 20.00 Uhr  
Pfadfinder ab 13 Jahre: Donnerstag, 19.00 - 20.30 Uhr  
Rover ab 16 Jahre: Mittwoch, 19.00 - 20.30 Uhr  
Leiterrunde ab 18 Jahre: einmal im Monat  
 
Die Treffen finden in den Räumen der Pfadfinder im  
Pfarrzentrum St. Otto (Keller) in Herzogenaurach statt. 
 

 

Aus Vereinen und Verbänden 
 

 
                            DIE FREIWILLIGEN FEUERWEHREN  

   AUS UNSERER VERWALTUNGS- 
   GEMEINSCHAFT INFORMIEREN  
 

 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Falkendorf 

 
Am Sonntag, den 29.05.2016 Teilnahme am FFW-Fest in 
Mühlhausen . Treffpunkt  ist um 11.45 Uhr  im 
Feuerwehrhaus in blauer Uniform (Abfahrt 12.00 Uhr) 
 
Am Mittwoch, den 08. Juni 2016  findet um 19.00 Uhr  eine 
Übung  statt. 
 
gez. 
Hopfes / Kommandant 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Neundorf 
 
Am Sonntag, 29.05.2016 finde eine Übung  der Gruppe 1  
statt, Beginn: 8.30 Uhr . 
 
Am Sonntag, 12.06.2016 findet eine Übung  der  Gruppe  2 
statt, Beginn: 9.30 Uhr  
 
Das monatliche Treffen  findet am Sonntag, 29.05.2016 
statt. 
 
Am Sonntag, den 12.06.2016 Teilnahme am 
Feuerwehrfest in Bräuersdorf . Uhrzeit wird noch 
bekannt gegeben. 
 
gez. 
Hans Heller/1. Kommandant 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Oberreichenbach 
 
Am Mittwoch, den 25.05.2016 findet eine Gemeinschafts-
übung  mit Wilhelmsdorf statt. 
 
Am Sonntag, den 19. Juni 2016  findet um 9.00 Uhr  eine 
Übung  statt. 
 
gez. 
Heisler / Kommandant 
 
 
 

Jugendgruppe FFW Oberreichenbach 
 
Am Dienstag, 31. Mai und am Dienstag, 07. Juni 2016  
findet jeweils um 19.00 Uhr  eine Übung  statt. 
 
gez. 
Roderus / Jugendwart 
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Sport-Club 1948  
Aurachtal Münchaurach e.V.  

 

� SCM-Homepage       � 

www.sc-muenchaurach.de 
 
 

Fußballabteilung                  
 
 

 
Neuer Bayernwerk-Trikotsatz für die 1. Mannschaft 
des    SC 1948 Aurachtal-Münchaurach e.V.  
Am Dienstag, 10. Mai 2016 überreichte 
Kommunalbetreuer Ralf Schwarz die neue Spielkleidung 
an den Trainer Julian King: „Die Unterstützung von 
Sportvereinen hat beim Bayernwerk eine lange Tradition. 
Mit unseren Trikot-Spenden möchten wir den 
Sportvereinen unter die Arme greifen“, erklärte Ralf 
Schwarz. Der SC 1948 Aurachtal-Münchaurach e.V. sagt 
recht herzlich DANKE!  

 
Die nächsten Heimspiele bis 4.06.16  
 
1. Mannschaft:  
29.05.16  15:00  SCM – FC Großdechsendorf II 
 
D1-Junioren:   (in Weisendorf) 
28.05.16  13:00  SG W/O/M – SpVgg Uehlfeld 
 
E1-Junioren:   (in Münchaurach) 
30.05.16  18:00  SG M/O – SpVgg Etzelskirchen 

F1-Junioren:   (in Münchaurach) 
28.05.16  10:30  SCM – TSV Lonnerstadt 
 
F3-Junioren:   (in Münchaurach) 
04.06.16  10:00  SG M/O – Hammerbacher SV 
 

Trainingszeiten und Ansprechpartner:  
 
1. Mannschaft:   Di. + Do. 19:00 – 20:30 Uhr 
   Julian King (0176/70005760) 
 
AH:    Do.  19:00 – 20:15 Ur 
   William Dittler (0177/2548808) 
   Bernd Gast (0157/76310478) 
 
B-Junioren:   Mi. 17:30 – 19:00 in Oberreichenbach 
   Fr. 17:30 – 19:00 in Hammerbach 
   Werner Walter (0172/8940864) 
   Arnold Stöckel (0162/2951864) 
 
C-Junioren:   Mo.     17:30 – 19:00 in Weisendorf 
           Mittw. 17:30 – 19:00 in Oberreichenbach 
           Steffen Schmerler (0151/14977941) 
           Andreas Holba (0172/7002594) 
 
D1/D2-Junioren:  Mo+Mi.16:30 – 18:00 in Weisendorf 
           Thomas Rüdiger (0160/90209250) 
            Markus Wein (09135/723559) 
            Steve Elsner (0172/9462065) 
 
E1-Junioren:   Mo.+Mi. 17:30 – 19:00 in Münchaurach 
            Uwe Wagner (0172/932757) 
            Holger Weilad (0151/14743882) 
            Markus Moldan (0152/09443120) 
 
E3-Junioren:   Mo.+Mi. 17:30 – 19:00 in Münchaurach 
            Mario Arnold (0170/8343239) 
            Eberhard Sapper (0176/23660455) 
 
F1-Junioren:   Di.+Fr. 17:00 – 18:30 in Münchaurach 
            Jens May (0160/8843720) 
            Jans Held (09132/7477677) 
 
F3-Junioren:   Di.+Fr. 16:30 – 18:00 in Münchaurach 
            Thomas Krüger (0170/5658264) 
            Christian Denzler (09132/7545241) 
            Thomas Lerach (09132/62334) 
 
G-Junioren:    Fr. 16:00 – 17:00 in Münchaurach 
            Klaus Schumann (0173/9959276) 

Wir suchen für unsere Kleinsten dringend noch 
einen Trainer/Betreuer !!!  

 ◙     ◙     ◙     ◙     ◙     ◙     ◙     ◙     
Gymnastik    

 
Trainingszeiten (Turnhalle Münchaurach)  

 
 
Montag 
8:15 – 9:15 Uhr  
Fitnessgymnastik:  
(Ansprechpartnerin: Gerti Huber, Tel.: 09132 / 61099) 
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Mittwoch 
 
15.15 – 16.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen 1 - 3 Jahre                          
Ansprechpartnerin: Martina Haller 0179/2208798 und 
Katrin Scharf  0176/23715857 
 
16:00 – 17:00 Uhr: 
Kinderturnen  3 und 4 Jahre:  
Ansprechpartnerin: Nina Flügel 09132/745580 und 
Birgit Montenegro  09132/7464416 
Diese Gruppe kann leider keine Kinder mehr 
aufnehmen !!!  
 
17:00 – 18:00 Uhr: 
Kinderturnen 4 – 6 Jahre  
Ansprechpartnerin: Yvonne Fell 09132/7209269 
und Daniela Held  
 
19.00 – 20.00 Uhr  
Damengymnastik: Sylvia Heuberger 09132/7380655 
 
20:00 Uhr bis 21.00 Uhr  
Powergymnastik  
(Ansprechpartnerin: Astrid Hirsch, Tel.: 09132 / 796441) 
 
Frau Hirsch ist lizenzierte Fitnesstrainerin und führt Sie 
mit Step Aerobic, Bauch-Po-Bein Übungen und Pilates 
durch die Stunde. 
           

  ☼   ☼     ☼     ☼     ☼   
 
 
 
 
 

    Lust auf 
    Tischtennis    ?  
     Tischtennis ist die schnellste Ballsportart der Welt ! 
 
Tischtennis ist ein hervorragender Ausgleichssport. Hier 
ist insbesondere Schnelligkeit, Konzentration und großes 
Geschick gefragt! 
Wenn Du Lust hast, komm' doch einfach mal vorbei. 
Du bist herzlich eingeladen !!! 
 
 
 Das Wichtigste auf einen Blick:  
            Trainingszeiten:  
 Kinder und Jugendliche, auch für 
Erwachsene   
 Anfänger und Interresierte  
 Dienstag u. Freitag von 18.00 – 19.30 Uhr 
 Erwachsene: 
 Dienstag von 19.30 – 22.00 Uhr  
 Freitag    von 19.30 – 22.00 Uhr  
 
 

Bei Interesse wendet Euch bitte an: 
Abt.-Leiter: Helmut Höhlriegel  Tel: 09132/8566 
        Mail: hhoehlriegel@t-online.de 
 
   Spiellokal: 
   Schulturnhalle 
   Schulstraße 15 
   91086 Aurachtal-Münchaurach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
gez: Helmut Haninger, Schriftführer 
 
 
 
 
 

SCO Nachrichten 
 

Büro - Öffnungszeiten 
jeden Donnerstag von 20.00 – 21.00 Uhr 

 
Telefonnummer  SCO – Büro: 

 
 
 

 

09104/823026 
 

 
 

Sportheim Münchaurach  
Tel: 09132/5501 

 
 Neue Öffnungszeiten:  

 
Montag:  Ruhetag 
Dienstag ab 19:00 Uhr 
Mittwoch  ab 19:00 Uhr 
Donnerstag  ab 18:00 Uhr 
Freitag   ab 19:00 Uhr 
Samstag:  Ruhetag  
  ab 16:00 Uhr bei AH-Heimspiel 
Sonntag:  ab 18:00 Uhr 
                         ab 14:00 Uhr bei Heimspiel  
                       1. Mannschaft 

 
Auf Ihren Besuch freut sich 

unsere Sportheimwirtin 
 

Nina Hauffen 
 

Und folgende Donnerstags-Angebote gibt’s in den 
nächsten Wochen: 
 
02.06.2016 Bratwurst-Sülze mit Bratkartoffeln und 
  Brot 
09.06.2016 Schnitzel-Nuggets & Pommes 
16.06.2016 Caesar Salad mit knusprigem 
  Hähnchenfilet 
23.06.2016 Fleischküchle mit Salzkartoffeln und 
  Karottengemüse 
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Jugendmannschaften 
Kontakte & nächste Spiele 
 
B - Junioren (U17/U16) 
SG Oberreichenbach /Hammerbach/Aurachtal 
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr / Sportgelände O’bach 
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr / Sportgelände Hammerbach 
 
Walter Werner: 0172 – 8940864 
Arnold Stöckel: 0162 – 2951864 
 

C - Junioren (U15/U14) 
SG Weisendorf/Aurachtal/Oberreichenbach 
 
C Jgd. Training Montag in Weisendorf 
und Mittwoch in Oberreichenbach 
jeweils 17.30 – 19.00 Uhr 
 
11.06.2016, 10:30 Uhr 
Spiel in Weisendorf gegen SpVgg Heroldsbach 
 
Steffen Schmerler Telefon: 0151/14977941 
Andreas Holba: 0172 – 7002594 
 
 

D I und D II Junioren (U13/U12) 
SG Weisendorf/Oberreichenbach/Aurachtal 
Training Montag und Mittwoch  
16:30 – 18:00 Uhr in Weisendorf 
Steve Elsner:  0172 – 9462065 
 

28.05.2016, 13.00 Uhr  
Spiel in Weisendorf gegen SpVgg Uehlfeld 
11.06.2016, 13.00 Uhr  
Spiel in Weisendorf gegen SC Gremsdorf 
 

E - Junioren (U11/U10) 
SG Aurachtal/Oberreichenbach 
E1 - Training Montag und Mittwoch  
17:30 – 19:00 Uhr in Münchaurach 
 
30.05.2016, 18.00 Uhr 
Spiel in Münchaurach gegen SpVgg Etzelskirchen 
03.06.2016, 18.00 Uhr 
Spiel in Münchaurach gegen TSV Hemhofen 
 
Markus Moldan:  0152 - 09443120 
Uwe Wagner: 0172 - 9327567 
Holger Weiland: 0151 – 14743882 
 

E3 - Training Montag und Mittwoch 
17:30 – 19:00 Uhr in Münchaurach 
Mario Arnold, Telefon: 0170/8343239  
10.06.2016, 17.45 Uhr  
Spiel in Münchaurach gegen SG Siemens Erlangen 
 

F- Junioren (U9/U8)  
SG Münchaurach / Oberreichenbach 
F1 Training Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr und 
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr in Münchaurach 
Jens May Telefon: 0160/8843720 
Jans Held Telefon: 09132/747677 
 
28.05.2016, 10.30 Uhr  
Spiel in Münchaurach gegen TSV Lonnerstadt 
 

F3 Training Dienstag und Freitag 17.00 – 18:30 Uhr in 
Münchaurach 
Thomas Krüger  Telefon: 0170/5658264 
Christian Denzler Telefon: 09132/7545241 

Thomas Lerach  Telefon: 09132/62334 
 
04.06.2016, 10.00 Uhr  
Spiel in Münchaurach gegen Hammerbacher SV 
11.06.2016, 10.00 Uhr Spiel in Münchaurach gegen 
Niederndorf II 
 

Hier suchen wir dringend einen Trainer für unsere 
Oberreichenbacher Kinder 
 

G – Junioren ( U7 und jünger ) 
Unsere Kinder haben hier die Möglichkeit beim  
Training freitags von 16.00 – 17.00 Uhr bei 
Klaus Schumann in Münchaurach teilzunehmen 
 

U17- Juniorinnen 
SG Oberreichenbach / Wilhelmsdorf 
Training Montag und Mittwoch 17:30 – 19:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf 
Alexander Thornley: 0173-7475814 
 

U15 - Juniorinnen 
SG Oberreichenbach / Wilhelmsdorf 
Training Montag und Mittwoch 17:30 – 19:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf 
Alexander Thornley: 0173/7475814 
 
Abteilungsleiter: 
Manfred Bauer 
09104-826426 
0175-5652516 
Jugendleiter:  
Walter Werner 
09132-730982 
0172-8940864 
 
Abteilung Gymnastik 
 
 
Trainingszeiten – Gymnastik  
  
Montag von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Mutter - Kind Turnen ab ca. 1 - 3 Jahre 
"Zappelmäuse" 
Übungsleiter Rebecca Mahr 
 

Montag von 18:00 Uhr - 19:15 Uhr 
Gymnastik, Spiele, Jazz - Dance 
für 7 - 13 jährige und älter 
Übungsleiter Angela Bartsch, Talea Bartsch 
und Simone Stumptner  
 

Dienstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Turnen für 3 - 4 jährige mit Mama oder Papa 
Übungsleiter Caren Rheinsberg  
 

 Mittwoch von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Turnen und Spiele für 5 - 7 jährige  
Übungsleiter Yvonne Manz, Mareen und Lutz Finke  
 

Donnerstag von 17:15 Uhr - 18:15 Uhr 
Seniorengymnastik ab 65 Jahren 
mit Eva Horner "Sport pro Gesundheit"  
 

Donnerstag von 19:00 Uhr - 20:15 Uhr 
Muskeltraining, Wirbelsäulengymnastik, 
Entspannungsübungen von 40 - 65 Jahren 
mit Eva Horner "Sport pro Gesundheit"  
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Donnerstag von 20:15 Uhr - 21:15 Uhr 
Damen- und Herren - Fitnessgymnastik 
mit Claudia Lang  
 
Bei Interesse an unseren Angeboten einfach an der 
Turnhalle in Oberreichenbach vorbeischauen und 
Probetraining absolvieren! 

  
Die Abteilungsleitung 
 
Laufsport/Nordic Walking 
 
Gemeinsames Training der Laufgruppe 
immer dienstags um 19.30 Uhr, 
Treffpunkt Bushaltestelle 
beim Gasthaus Freiung 
 
Mittwoch, 15.00 Uhr 
Nordic Walking 
Treffpunkt Parkplatz  
Bierkeller der  
Brauerei Geyer  
Richtung Tanzenhaid 
„Sport pro Gesundheit“ 
Eva Horner (09104 / 1629) 

Vorankündigung 
 

09. Juli, Oberreichenbach 
Tanzenhaider-Weiherlauf 

 

 
 

Online – Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.tanzenhaider-weiherlauf.de  

Weitere Infos bei: 
 

Oskar Schneider 
09104 86 773 

weiherlauf@mail.de 
 

 
Fußball  
 
Punktspiele 
 
I. Mannschaft 
Sonntag, 05.06., 15:00 Uhr 
SC Oberreichenbach I – BSC Erlangen 
 
II. Mannschaft 
Sonntag, 05.06., 13:00 Uhr 
SC Oberreichenbach II – Hammerbacher SV II 
 
Damenmannschaft 
Sonntag, 29.05., 10.30 Uhr 
SCO – TSV Ebermannstadt 
 

Alle Infos auch unter 
www.sc-oberreichenbach.de 

4BSki- u. Wanderclub 
5BFalkendorf e.V. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Herbstreise – Oberstdorf / Allgäu (14. - 16. 
Oktober 2016) 
 
Wie auch die Jahre vorher wollen wir auch in diesem Jahr 
einen Kurzurlaub unternehmen. 
 
Freitag, 14. Oktober 2016 
Abfahrt ist um 07:00 Uhr in Münchaurach, um 07:05 Uhr 
in Falkendorf, um 07:10 Uhr am Atlantis, um 07:15 Uhr an 
der Realschule und um 07:20 Uhr in Niederndorf. 
Wir fahren ins Allgäu, nach Mittelberg im Kleinwalsertal, 
mit einer Pause vorher zum Besuch der Breitachklamm. 
Danach fahren wir weiter in unser Super-Dreisterne-Hotel 
„Steinbock “ mit Halbpension. Danach Zeit zur freien 
Verfügung. 
 
Samstag, 15. Oktober 2016 
Gegen 10:00 Uhr (nach dem Frühstück) fahren wir mit 
dem Bus nach Oberstdorf. Von dort aus machen wir eine 
leichte Wanderung ins schöne Stillachtal  zum „Gasthaus 
Schwand “. Dabei kommen wir an einem See und einer 
Skiflugschanze vorbei. Die Skiflugschanze werden wir 
selbstverständlich besichtigen. 
Nach der Rückkehr in Oberstdorf kann die freie Zeit 
genutzt werden, um evtl. das Sportstadion zu besichtigen 
oder die Stadt zu erkunden. 
Um ca. 18:00 Uhr fahren wir ins Hotel „Steinbock“ zurück. 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
Gegen 10:00 Uhr treten wir die Heimfahrt auf der 
Alpenstraße über Sondhofen und Füssen nach Schongau 
zur berühmten Wieskirche an. Wer möchte, kann sie 
besichtigen. Danach fahren wir weiter über die Autobahn 
nach Hause. 
Die Rückkunft wird um 20:00 Uhr sein. 
 
Kosten der Fahrt: Busfahrt plus 2 Übernachtungen mit 
Halbpension im Doppelzimmer 190,-€, im Einzelzimmer 
205,-€; Aufpreis für Nichtmitglieder: 15,-€; 
Bei der Anmeldung in unserer Schutzhütte (donnerstags 
ab 20:00 Uhr) müssen 50,00 € angezahlt werden. 
 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. Anmeldeschluss ist 
Donnerstag, der 30.Juni 2016. 
 
gez.: Horst Echtner (Vorstandsmitglied) 

 
 
Nordic Walking mit Katrin 
 
An Alle, die Freude haben, sich an der frischen Luft zu 
bewegen. Wir treffen uns donnerstags um 18:30 Uhr zu 
einer Stunde Nordic Walking durch den Thonwald am 
kleinen Parkplatz auf der Falkendorfer Seite des Waldes 
(Den findet man am Ortsausgang Falkendorf in Richtung 

Röthenäckerstr. 13 
91086 Aurachtal 

Do. ab 20.00 Uhr 
� 0 91 32 / 73 76 65 

 

F A L K E N D O
R F



19 
Höfen: Den ersten Feldweg links abbiegen, an der 
Sandgrube vorbei bis zum Waldrand fahren). 
 
Bitte eigene Stöcke mitbringen. 
 
Mountainbiking 

 

 

Treffen zum Mountainbiking ist 
jeden  Donnerstag um 
18:30 Uhr  an der Schutzhütte in 
Falkendorf (direkt neben der 
Tennisanlage).  

 
Wir werden eine ca. 1 – 2 
stündige Mountainbiketour 
unternehmen. 

 
Wir freuen uns über neue Biker / innen. 
Traut euch einfach mal und schaut vorbei! 
 
Das Biker-Forum findet man auf unser Homepage 
http://www.ski-wanderclub-falkendorf.de/ oder direkt 
unter http://163792.homepagemodules.de/  

 
 
gez./ 
Hermann Kuehnke / Schriftführer 
 
 
 
 

Heimat- und  

Gartenbauverein  
Aurachtal e.V. 

 
 

 
Liebe Mitglieder und Freunde des Heimat- und 
Gartenbauvereins, 
 
wenn Pfingstrosen ihre eindrucksvollen Blüten entfalten, 
ist der Sommer nicht mehr weit. Der Frühsommer begrüßt 
uns ganz in weiß mit den markant duftenden 
Blütenschirmen des Holunderstrauchs, in dem nach alter 
Überlieferung die guten Geister wohnen. 
 
Was gibt’s im Garten zu tun? 
- Pfingstrosen und hohe Stauden stützen. 
- Wildtriebe, die bei Rosen, Flieder und anderen 

veredelten Sträuchern aus der Unterlage wachsen, 
regelmäßig entfernen. 

- Rosenkohl und Brokkoli putzen, Saatzeit für allerlei 
Bohnen. 

- Schnellwüchsige Gemüse, wie Salat und Radieschen, 
alle paar Wochen nachsäen. 

- Sehr eng stehende Gemüse- und Blumensämlinge 
ausdünnen. 

- Erdbeeren bei Trockenheit gießen und mit trockenem 
Material, wie Stroh oder Rasenschnitt, mulchen. 

- Einsaaten in der Baumscheibe unter Obstbäumen – 
grün, bunt oder duftend, wie Heil- und Gewürzkräuter, 

Kapuzinerkresse, Ringelblumen, Lupinen, 
Sommerwicken. 

- Frühgemüse, Rhabarber sowie Triebspitzen von 
Kräutern ernten. 

- Den Rasen regelmäßig mähen, wenn nötig eine 
Frühsommerdüngung geben. 

- Pflanzenhaft gibt Pflanzen Kraft: Unsere 
Gemüsepflanzen brauchen, um gesund heran zu 
wachsen und widerstandsfähig gegen Krankheiten und 
Schädlingen zu sein, eine gute und ausgewogene 
Nährstoffversorgung. Pflanzenjauchen, wie 
Ackerschachtelhalm-, Brennnesseljauche oder 
Rhabarberblätterbrühe sind eine wertvolle Ergänzung 
zu Kompost. 

 
Besuchen Sie mit uns am 26.06.16 den Tag der offenen 
Gartentür in Weisendorf, Vereinsgrundstück Reuther Weg 
18 in Weisendorf, 10.00 bis 18.00 Uhr. Der Obst- und 
Gartenbauverein Weisendorf feiert in diesem Rahmen 
sein 110-jähriges Bestehen. Es sind viele verschiedene 
Attraktionen geplant, auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Näheres zum Programm finden Sie unter 
http://www.ogv.netzwerk-weisendorf.de/offenegarten-
tuer.htm. Wir freuen uns, Sie dort zu treffen. 
 
Sagen Sie uns, was Sie rund um Garten und Heimat 
interessiert. Sprechen Sie uns an, werden Sie Mitglied. 
http://www.gartenbauverein-aurachtal.de 
 
 
 
Leihgeräte des Gartenbauvereins an alle Bürger 
der Gemeinde

  
 
 
Im Namen der Vereinsleitung 
Katy Schumann, Schriftführerin 
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Die Ortsbäuerin von Oberreichenbach 

informiert: 
 
Die Abfahrtszeiten für die Landfrauenfahrt am 
Donnerstag, den 16.06.2016 
 
6:30 Uhr Oberreichenbach 
6:35 Uhr Münchaurach 
6:50 Uhr Herzogenaurach 
   Bushaltestelle beim Aldi 
 
Die Fahrt ist ausgebucht. Auf eine schöne Fahrt mit Euch 
freut sich Eure Reiseleiterin 
 
     Marie Hetzar 
 
 

 
Veranstaltungshinweise 

 
Die Barmherzigen Brüder Gremsdorf 

informieren: 
 

Sommerfest 2016 
 

Am Sonntag, 5. Juni 2016 feiern die Barmherzigen Brüder 
Gremsdorf ihr traditionelles Sommerfest. 
 
Beginn ist um 10:00 Uhr mit einem Festgottesdienst im 
Freien. Daran schließt sich der Festumzug an. Der 
Festzeltbetrieb mit der Hausband Zweistein beginnt um 
11.30 Uhr. 
 
Die Küche lädt zum deftigen und vegetarischen 
Mittagessen. Aber auch leckere Bratwürste, Steaks bzw. 
Fisch- und Käsebrötchen sowie Kaffee und eine große 
Auswahl an Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln 
stehen auf dem kulinarischen Speisezettel. 
 
Für frohe Stunden sorgen Losverkauf, Spickern, 
Brotbacken, Torwandschießen, Kinderschminken und so 
manche Überraschungen auf dem großen Erlebnis- und 
Spieleparcours sowie ein Flohmarkt. 
Ganz besondere Highlights sind die Workshops 
Stäbchenweben, das Bauen von Vogelhäusern und das 
Gestalten mit Ton. 
 
Für Interessierte gibt es Führungen durch die Einrichtung 
für Menschen mit Behinderung. 
 

 
Sonstige Mitteilungen 

 

� Notrufe und Notdienste  
 

Polizei Tel. 110 
Notarzt und Rettungsdienst Tel. 112 
Krankentransport Tel. 112 
Feuerwehr Tel. 112 
 

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117 

(bundesweit gebührenfrei) 
Erreichbarkeit: 
Mo., Di. und Do. 18.00 – 8.00 Uhr am Folgetag; 
Mi. 13.00 – Do. 8.00 Uhr; Fr. 18.00 – Mo. 8.00 Uhr. 
Am Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis zum 
nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr. 
 
 
 
Apothekennotdienst:  
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag um 8.00 Uhr. 
 
Donnerstag, 26.05.2016 , Stadt Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 36, Tel.: 80 00 
 

Freitag, 27.05.2016, Sternen-Apotheke , 
Herzogenaurach, Niederndorfer Hauptstraße 25, 
Tel.: 73 84 083 
 

Samstag, 28.05.2016,  Apotheke am Herzogspark , 
Herzogenaurach, Haydnstraße 23, Tel.: 73 84 010 
 

Sonntag, 29.05.2016,  Linden-Apotheke , 
Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21, 
Tel.: 0911/97 59 66 00 
 

Freitag, 03.06.2016, Lohhof Apotheke , 
Herzogenaurach, Schützengraben 62, Tel.: 6 32 83 
 

Samstag, 04.06.2016, Sonnen Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 26, Tel.: 50 19 
 

Sonntag, 05.06.2016, Stadt Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 36, Tel.: 80 00 
 

Freitag, 10.06.2016, Beyschlag’sche Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 31, Tel.: 30 12 
 

Samstag, 11.06.2016, Herz Apotheke , 
Herzogenaurach, Ohmstraße 6, Tel.: 741 59 59 
 

Sonntag, 12.06.2016, Kloster Apotheke , 
Münchaurach, Königstr. 10, Tel.: 6 29 82 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Sprechzeiten: 10.00 – 12.00 / 18.00 -19.00 Uhr 
 
Die Bekanntmachung erfolgt unter Vorbehalt: 
 

Donnerstag, 26.05. / Freitag, 27.05.2016 
Dr. Christian Gärtner 
Luitpoldstraße 44a, 91052 Erlangen 
Tel.: 09131/97004697 
 
Samstag, 28.05. / Sonntag, 29.05.2016 
Dr. Klaus von Auer 
Nürnberger Straße 71, 91052 Erlangen 
Tel.: 09131/203023 
 

Samstag, 04.06. / Sonntag, 05.06.2016 
Wolfgang Reck 
Am Weißen Berg 12, 91085 Weisendorf 
Tel.: 09135/8233 
 

Samstag, 11.06. / Sonntag, 12.06.2016 
Dr. Ekkehard Schmidt 
Obere Karlstraße 5, 91054 Erlangen 
Tel.: 09131/24563 
 
Weitere Notdienstzahnärzte unter www.notdienst-zahn.de 
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Das Bayerische Rote Kreuz -  
Kreisverband Erlangen-Höchstadt 

 
bietet im Monat Juni 2016  verschiedene Lehrgänge an 
unterschiedlichen Orten und zu verschiedenen Terminen 
an. Bei Interesse erhalten Sie nähere Auskünfte unter Tel. 
09131/1200-301 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
 

Blutspendetermin: 
 
Am Montag, dem 30.05.2016 von 16.30 - 20.30 Uhr  
 
im BRK-Heim, Schillerstraße 4, 91074 Herzogenaurach 
 
 
Blut spenden können Personen im Alter zwischen 18 und 
68 Jahren. Mitzubringen sind unbedingt entweder 
Blutspendepass, Personalausweis, Reisepass oder 
Führerschein. 
 
 
 

Der Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Erlangen-Höchstadt e.V.  

  
bietet verschiedene Lehrgänge an unterschiedlichen 
Orten und zu verschiedenen Terminen an. Bei Interesse 
erhalten Sie nähere Auskünfte unter der 
 
Infoline: 09193 / 5033190  oder 
unter: www.lsm.asb-erlangen.de 
 
 

Arbeiter Samariter Bund RV ERH – 
Fachstelle für pflegende Angehörige 

Rosi Schmitt, Fachberaterin – Große Bauerngasse 1, 
91315 Höchstadt 
rosi.schmitt@asb-erlangen.de – 09193 / 5033191 
 
Kostenlose Pflege- und Demenzberatungsstelle für 
alle Bürgerinnen und Bürger 
Die Pflege- und Demenzberatungsstelle unterstützt die 
ambulante Pflege und Betreuung für pflegebedürftige und 
demenzkranke Menschen. Auch bei Pflegebedürftigkeit 
und Demenz wollen und sollen die Betroffenen möglichst 
lange zu Hause in ihrem gewohnten Lebensbereich 
bleiben dürfen. Dazu bedarf es an Wissen über die 
verschiedenen Unterstützungs- und Entlastungs-
angebote. Die Beratungsstelle zeigt auf, welche Angebote 
es gibt und hilft Ihnen, die Pflege und Betreuung in der 
häuslichen Umgebung zu erleichtern.  
 
Wir informieren und beraten Sie über: 
Hilfs- und Unterstützungsangebote über Pflege und 
Betreuung im häuslichen Bereich 
Information über Betreutes Wohnen, stationäre 
Einrichtungen, Pflegedienstanbieter 
Vermittlung von Tageseinrichtungen und Betreuungs-
gruppen für Demenzkranke 
Information und Beratung über Alzheimer Demenz und 
Depression  
Unterstützung und Begleitung bei Pflegeeinstufung, 
Pflegefinanzierung 
Wohnberatung 
Beratung von (technischen) Hilfsmitteln z.B. Hausnotruf, 
Pflegebett, Badewannenlifter … 

Beratung über neue Wohnformen, z.B. ambulant betreute 
Wohngemeinschaften für Demenzkranke und Pflege-
bedürftige 
Beratung über Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, 
Patientenverfügung… 
 
Telefon: (09193) 5033191 oder Mobil: (0177) 5884882  
oder Mail: rosi.schmitt@asb-erlangen.de 
Hausbesuche sind nach Terminabsprache jederzeit 
möglich! 
 
Weitere Angebote: 
 

Betreuungsgruppe „Treffpunkt Regenbogen“ für 
Menschen mit Demenz in Großenseebach  
Die Betreuungsgruppe bietet ein abwechslungsreiches 
Angebot für Demenzerkrankte wie gemeinsam kochen, 
spazieren gehen, sich bewegen mit Musik, singen, 
Geschichten erzählen und vieles mehr. 
Die Kosten belaufen sich auf 9,60 € die Stunde und 
werden bei Anspruch auf Pflegeleistung von der 
Pflegekasse übernommen.  
Jeden Donnerstag von 10 – 15 Uhr statt im Evang. 
Gemeindehaus, Veit-vom-Berg-Haus, Gartenstr.43, 
91091 Großenseebach 
Auf Wunsch steht auch ein Fahrdienst zur Verfügung. 
Information und Anmeldung: 
Telefon: 09193 / 5033191 oder 
Mail: rosi.schmitt@asb-erlangen.de 
Frau Margret Teibach, 09135 / 1518  
 
Neuer Demenz-Kurs für pflegende Angehörige ab dem 
07.06.2016 
Wenn ein Familienmitglied an einer Demenz erkrankt, 
werden die Angehörigen oft vor angsterregende 
Herausforderungen gestellt. Was können wir tun, wie gehe 
ich mit meinem Partner oder meiner Mutter/meinem Vater 
um?  In zehn Doppelstunden werden wir uns dem Thema 
Demenz mit all seinen Aspekten nähern. Was passiert im 
Gehirn, wenn jemand dement wird? Welche 
Auswirkungen hat das auf unser gemeinsames Leben? 
Solche und andere Fragen werden ebenso behandelt wie 
Umgangs- und Kommunikationsmöglichkeiten mit einem 
Kranken oder die Frage, wie man für die Probleme der 
Zukunft vorsorgen kann. Die Schulung erfolgt nach dem 
Konzept von Prof. Dr. S. Engel. 
 
Beginn: Der 10-teilige Kurs beginnt am Dienstag, de n 
7.06.2016 von 16 – 18 Uhr 
Ort: Veit-vom-Berg-Haus, Gartenstr. 43, 91091 
Großenseebach 
(Kursgebühren werden in der Regel von der 
Krankenkasse bezahlt). 
 
Begleitbuch: „Alzheimer und Demenzen“, Sabine Engel, 
TRIAS Verlag, erforderlich. Das Buch ist im Buchhandel 
oder auch zu Beginn der Schulung bei uns erhältlich.   
(Preis: 24,95 €). 
Information und Anmeldung unter: 09193 / 5033191 oder 
rosi.schmitt@asb-erlangen.de 
 
Rosi Schmitt, Fachberaterin 
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Kommunale Unfallversicherung Bayern und 
Bayerische Landesunfallkasse informieren: 

 
Erhöhtes Unfallrisiko durch Handys beim Fahrradfahren 
Hände weg vom Smartphone beim Fahrradfahren  
 
Die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die 
Bayerische Landesunfallkasse (KUVB/Bayer. LUK) 
rechnen damit, dass bald wieder die Zahl der 
Fahrradunfälle steigen wird, die auf eine Nutzung des 
Smartphones zurückgehen. „Im Frühling und Sommer 
sind mehr Schülerinnen und Schüler sowie Studierende 
mit dem Rad unterwegs. Für viele von ihnen gehört das 
Smartphone zur Grundausstattung – leider zu oft auch 
beim Rad fahren“, sagt Elmar Lederer, Geschäftsführer 
von KUVB und Bayer. LUK. 
 
Wer sein Handy auf dem Rad benutzt, schränkt seine 
Aufmerksamkeit stark ein und erhöht so sein Unfallrisiko. 
Dabei ist die Handy-Nutzung auf dem Rad nicht nur 
gefährlich, sondern kann mit einem Bußgeld von 25 Euro 
auch noch teuer werden.   
 
Verboten: 
Telefonieren, Fotografieren, Nachrichten schreiben 
 
Untersagt ist jegliches Hantieren mit dem Mobiltelefon 
während des Fahrens, also nicht nur das Telefonieren, 
sondern zum Beispiel auch das Fotografieren oder das 
Schreiben von Nachrichten. Nur wenn beide Hände frei 
sind, ist eine Benutzung erlaubt und auch sicher. Mit einer 
Handyhalterung am Lenker oder einem Headset darf das 
Gerät zur Navigation, zum Telefonieren oder zum 
Musikhören genutzt werden – allerdings in einer 
Lautstärke, die es erlaubt, auch andere Verkehrs-
geräusche noch gut zu hören. 
Wird das Handy bedient, muss dafür angehalten werden. 
 
 
 

 
 
Schlaganfälle lassen sich oftmals vermeiden – 
Prävention ist wichtig 
 
Jährlich erleiden mehr als 250.000 Menschen in 
Deutschland einen Schlaganfall; zunehmend betroffen 
sind auch Menschen, die sich noch nicht im Rentenalter 
befinden. 
Dabei muss der Schlaganfall kein Schicksal sein. In 70 
Prozent der Fälle hätte er verhindert werden können, so 
die Schätzungen der Deutschen Schlaganfallhilfe. 
 
Ein Hauptrisikofaktor ist Bluthochdruck. Er erhöht das 
Risiko, einen Schlaganfall zu erleiden um das Vierfache. 
Schon durch einfache Maßnahmen wie der Kontrolle des 
Blutdrucks, aber auch durch einen gesundheitsbewussten 
Lebensstil und ausreichend Bewegung, lässt sich das 
Risiko für einen Schlaganfall deutlich reduzieren, darauf 
weist die SVLFG anlässlich des Tages gegen den 
Schlaganfall am 10. Mai hin. 

Vorsicht, Käferholz! 
 
Aufgrund des vergangenen milden Winters und der für 
Borkenkäfer derzeit günstigen klimatischen Verhältnisse, 
ist mit erhöhtem Schädlingsaufkommen zu rechnen. Dies 
bedeutet für Waldbesitzer mit Nadelholzbeständen: 
Bestandskontrolle, zeitnaher Einschlag und Entfernen der 
befallenen Bäume. 
 
Waldarbeit gehört zu den unfallträchtigsten Tätigkeiten der 
grünen Branche. Kommt zeitlicher und wirtschaftlicher 
Druck durch den nicht geplanten Käferholzeinschlag 
hinzu, erhöht sich das Unfallrisiko erheblich. Die 
Unfallstatistiken der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft belegen dies regelmäßig. 
 
Bei Waldarbeiten mit sommerlichen Temperaturen gelangt 
die körperliche Kondition oft an ihre Grenzen. Die 
fortgeschrittene Vegetation beeinträchtigt den Überblick 
des Fäll- und Gefahrenbereiches sowie die 
Baumansprache. Bei Landwirten kommt die 
Doppelbelastung durch saisonale Feld- und Erntearbeiten 
hinzu. Um nicht selbst in der Unfallstatistik zu erscheinen, 
organisieren Sie den Käferholzeinschlag in Ruhe und 
beachten Sie folgende Hinweise beziehungsweise 
beantworten Sie sich selbst folgende Fragen: 
 
- Habe ich genügend Zeit dafür? 
- Traue ich es mir selbst zu? 
- Besitze ich die nötige Fachkunde, Erfahrung, 

Ausrüstung und Gerätschaften? 
- Wer hilft mir dabei? Nie alleine Arbeiten! 
- Wann habe ich meinen letzten Motorsägenlehrgang 

besucht? 
- Gibt es neue, bessere, sichere Fälltechniken? 
- Wie fälle ich einen „Hänger“ ohne Risiko? Steht mir 

kurzfristig eine Seilwinde zur Verfügung? 
- Abziehen oder Abdrehen – auf keinem Fall stückweise 

absägen oder einen weiteren Baum darüber werfen! 
- Auch beim Entasten die komplette Persönliche 

Schutzausrüstung anziehen und dafür nach Möglichkeit 
eine leichte Motorsäge verwenden. 

- Wie bekomme ich das Holz aus dem Bestand? Kann es 
sicher gelagert/gepoltert werden? 

- Wie schütze ich mich vor Zecken? 
- Habe ich Verbandszeug dabei und bin ich fit in Erster 

Hilfe? 
- Wo könnte ein Rettungswagen hinbestellt werden? 
- Im Internet unter wwww.rettungskette-forst.de vor 

Beginn informieren! 
 
Die oft beste Lösung: Vergeben Sie die Arbeit an einen 
professionellen Forstunternehmer. Diese besitzen die 
beste Fachkunde, Erfahrung, Ausrüstung und Maschinen. 
Die Forstbetriebsgemeinschaften helfen Ihnen bei der 
Suche. 
 
Im Internet unter www.svlg.de „Prävention“ finden Sie 
viele Informationen zu sicheren Waldarbeit. 
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Humboldt eum  
Verein für Bildung und Kulturdialog informiert: 

 

Lust auf Besuch? 
 

Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien! 
 
Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) 
wollen gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und 
den Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. Dazu sucht 
das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, 
einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre 
alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ 
aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster 
zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von 
Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit dieses 
sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugend-
lichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 10. September 2016 
bis zum Sonntag, den 25. Februar 2017. Wenn Ihre Kinder 
Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem 
Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien über 
den Oktober 2017 teilzunehmen. 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte 
die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 
Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 
0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.de, 
www.humboldteum.de 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das nächste Amtsblatt erscheint am Donnerstag, 
den 16.06.2016 . Annahmeschluss für Anzeigen 
und dergl. ist am Freitag, den  10.06.2016 um 
10.00 Uhr . Falls Sie Ihre Anzeige faxen möchten, 
hier unsere Fax-Nr. 09132/775-19 . 

Unsere E-Mail Adresse 
lautet: Hamtsblatt@aurachtal.de 

 

�     Wir bitten um Beachtung!    
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 


